
Der Bundesminister für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat, Alois Rainer, hat 
in Bad Tabarz seine Heimat-Agenda vor-
gestellt. Der CSU-Politiker präsentierte 
die Eckpunkte des Papiers im Kurpark 
Winkelhof im Beisein der Thüringer Wirt-
schaftsministerin Colette Boos-John, 
dem Bad Tabarzer Bürgermeister David 
Ortmann sowie Vertreterinnen und Ver-
tretern des Deutschen Trachtenverban-
des und weiterer Trachtenvereine.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand 
der Austausch über die Bedeutung von 
Heimat, Brauchtum und ehrenamtlichem 
Engagement. Bundesweit engagieren 
sich mehr als eine Million Menschen in 
Vereinen der Heimat- und Brauchtums-
pfl ege. Der Minister betonte die gesell-
schaftliche Bedeutung dieses Engage-
ments und sprach sich dafür aus, das 

Heimatbewusstsein weiter zu stärken. 
„Das vielfältige Ehrenamt hält unsere 
Gesellschaft zusammen und unsere Hei-
mat lebenswert“, erklärte Rainer.

Bürgermeister David Ortmann unter-
strich in seinem Grußwort die zentrale 
Rolle des Ehrenamtes für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Politik set-
ze zwar die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen, das Zusammenleben werde 
jedoch maßgeblich durch Vereine und 
ehrenamtliches Engagement gestaltet. 
Bad Tabarz sei hierfür ein anschauliches 
Beispiel. 

In der rund 4.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner zählenden Gemeinde enga-
gieren sich mehr als 40 Vereine und In-
itiativen. „Sie prägten die Identität des 
Ortes, füllen die vorhandene Infrastruk-

tur mit Leben und tragen wesentlich zur 
Attraktivität und Lebensqualität der Ge-
meinde bei“, so Ortmann.

Für die Thüringer Wirtschaftsministerin 
Colette Boos-John war es bereits der zwei-
te Besuch in Bad Tabarz innerhalb weniger 
Tage. Bereits zu Wochenbeginn eröffnete 
sie einen neuen Mountainbike-Trail und 
informierte sich bei Trail-Keeper Uwe So-
boll über dessen Betreuung und Weiter-
entwicklung. Es ist vorgesehen, dass die 
Ministerin die Heimatstrategie des Frei-
staates Thüringen zeitnah im Rahmen ei-
ner Regierungsmedienkonferenz vorstellt. 
Sie wertete es als wichtiges Signal, dass 
Bund und Freistaat das Thema Heimat 
derzeit verstärkt in den Fokus ihrer politi-
schen Arbeit rücken und dessen Bedeu-
tung für gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und regionale Identität hervorheben.
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Vorne: Die Wirtschaftsministerin Colette Boos-John, der Vizepräsident 
des deutschen Trachtenverbandes Gunter Dlabal und Bundesminister 
Alois Rainer mit der Heimat-Agenda "Miteinander ist Heimat".



In den Monaten von Mai bis September kann im 
Freibad mit separatem Planschbecken das warme 
Wetter genossen werden. Die dort vorhandene 
Breitrutsche, auf der Kinder auch zu dritt nebenein-
ander rutschen können, sorgt stets für großen Spaß! 
Die sehr große Liegewiese mit kostenlos zur Verfü-
gung stehenden Sonnenschirmen lädt zum beque-
men und entspannenden Ausruhen ein. Aufgrund 
der geografi schen Lage können Sonnenanbeter im 
Juni und Juli sogar bis 21 Uhr die Sonne genießen!

Freibad

Das TABBS ist für viele Ehrenamtliche von großer Bedeu-
tung und Heimat der Rheuma-Liga sowie verschiedener 
Herzsport- und Selbsthilfegruppen. Auch die Kamera-
dinnen und Kameraden von Feuerwehren, des Katastro-
phenschutzes und der DLRG halten sich hier fi t.

Ehrenamt und Selbsthilfe

Mit durchgängig rund 1.400 Sportlerinnen und Sport-
lern sowie 50 Reha-Sport-Kursen pro Woche – davon 
47 im Wasser – ist das Sport- und Gesundheitsbad 
TABBS der größte Reha-Sport-Anbieter in ganz Thü-
ringen. 88 Prozent der Teilnehmenden kommen nicht 
aus Bad Tabarz. Die meisten Reha-Sportler stammen 
aus Waltershausen und Friedrichroda.

Reha-Sport

Das 2022 neugestaltete Studio zählt 615 Mitglieder, 
die von fünf festangestellten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, sechs weiteren geringfügig angestell-
ten Mitarbeitern sowie einem Azubi und zwei Hono-
rarkräften betreut werden. Einmalig in der Region: 
Den Mitgliedern steht nicht nur das 402 Quadrat-
meter große Studio zur Verfügung – sie haben auch 
die Möglichkeit, die Saunalandschaft und den Aqua-
Bereich mit zu nutzen. 

Sportstudio "Aktiv & Fit"
Die hauseigene Gastronomie verpfl egt nicht nur die 
Badegäste im Bistro, sondern übernimmt in erster Linie 
die Versorgung sämtlicher Schulen und Kindertagesstät-
ten aus der Umgebung mit gesundem, regionalem Mit-
tagessen. 2024 wurde das TABBS mit dem Goldenen 
Teller für Deutschlands bestes Schulessen geehrt. Die 
prestigeträchtige Auszeichnung steht symbolisch für die 
Hingabe, Qualität und Innovationskraft in der Essens-
versorgung.

Bistro und Essensversorgung

Die TABBS-Physiotherapie bietet ein breites Leis-
tungsspektrum. Dabei werden alle Patientinnen und 
Patienten bei jeder Anwendung persönlich von einem 
der acht Physiotherapeutinnen und -therapeuten und 
einer Honorarkraft betreut. Neben einer Vielzahl an 
Einzelanwendungen (u. a. PNF, manuelle Therapie, 
Unterwassermassagen, Muskelaufbautraining am 
Gerät – MTT) werden auch krankenkassengestützte 
Präventionskurse angeboten.

Physiotherapie

In der Praxis für Ergo- und Handtherapie sorgen zwei 
erfahrene Ergotherapeutinnen dafür, grundlegend feh-
lende oder verlorene Fähigkeiten wieder aufzubauen. 
Die individuellen Behandlungen in den bestens aus-
gestatteten Therapieräumen oder auch bei Hausbesu-
chen zielen stets auf Unabhängigkeit und Mobilität im 
Alltag der Patientinnen und Patienten. Darüber hinaus 
wird auch Therapie im Wasser angeboten. 

Ergotherapie

Die Saunalandschaft mit drei unterschiedlich tem-
perierten Saunen und zwei Dampfbädern, fasst bis 
zu 100 schwitzhungrige Saunagäste. Nach dem Sau-
nagang kann im geräumigen Sauna-Ruhehaus ent-
spannt werden.

Saunalandschaft

Grundschülerinnen und -schüler der Schulen aus 
Bad Tabarz, Friedrichroda, dem Emsetal, Ohrdruf, 
Mechterstädt, Schönau vor dem Walde, Hörselgau 
sowie beider Grundschulen in Waltershausen lernen 
im TABBS das Schwimmen. Inklusive der zusätzlichen 
freien Kurse ist das TABBS der größte Anbieter für 
Schwimmkurse im Thüringer Wald.

Schulschwimmen
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Viel Zeit nahm sich Elisabeth Kaiser, die 
Ostbeauftragte der Bundesregierung, 
bei einem Besuch in Bad Tabarz. Das 
Mitglied der Bundesregierung traf sich 
mit Vertretern der Gemeindeverwaltung, 
der Raumzeit, von ThINKA, des VHS-Bil-
dungswerks und der KUR Bad Tabarz. 

Bereits am Teilnehmerkreis ist abzulesen, 
dass vor allem die sozialen Angebote in 
Thüringens einzigem Kneipp-Heilbad bei 
der Bereisung im Mittelpunkt standen. 

Der Besuch kam nicht von ungefähr. 
Die kleine Gemeinde strebt an, sowohl 
Kinder- als auch Altersfreundliche Ge-
meinde zu werden – und rückt damit die 
Lebensqualität im Ort in den Fokus. So 
gibt die Gemeinde für Kinder und Ju-

gendliche von vier bis 16 Jahre bereits 
seit 2020 einen Freizeitpass heraus, mit 
dem sie das Sport- und Gesundheitsbad 
TABBS täglich für einen Euro besuchen 
können. Auch die Fahrt mit der Wald-
bahn nach Gotha ist auf einen Euro redu-
ziert. Die Mitgliedschaft in der Bibliothek 
ist für Kinder- und Jugendliche kostenfrei. 

Seit Juli 2020 wurden 493 Freizeitpässe 
ausgestellt. Laut Bürgermeister David Ort-
mann zählt der Freizeitpass neben dem 
gesunden Mittagessen in den Kinderein-
richtungen, der Bibliothek, dem Musik-
sommer und den Bad Tabarz-Gutscheinen 
zu den Vorzeigeprojekten in Bad Tabarz.

Dies sorgte auch bei der Staatssekretä-
rin für Begeisterung. „Die Initiative ist 

vorbildlich“, so Kaiser. „Ein Beispiel da-
für, was möglich ist, wenn Vision, strate-
gische Planung, moderne Konzepte und 
gute Leute aufeinandertreffen.“  

Seit fast zehn Jahren arbeitet die Ge-
meinde an einem weiteren visionären 
städtebaulichen Projekt: dem Generati-
onen-Campus. 

Das Ziel: Einige Einrichtungen für Kinder, 
Jugendliche und Senioren  sowie Freizeit-
angebote sollen in der Ortsmitte auf ei-
nem rund 30.000 Quadratmeter großen 
Grundstück zusammengelegt werden. 

Dafür erwarb die Gemeinde eigens ei-
nen alten TEGUT-Markt, der nun zum 
Jugendzentrum ausgebaut werden soll.

Für die Gemeinde Bad Tabarz könnte 
2026 ein Rekordjahr werden. In den ersten 
sechs Monaten zählte Thüringens einziges 
Kneipp-Heilbad 119.147 Übernachtungen 
– 8.729 mehr als im gleichen Zeitraum des 
Jahres 2025. Das entspricht einem Plus 
von knapp acht Prozent. Dabei war das 
vergangene Jahr bereits ein Rekordjahr.

Dieses Ergebnis könnte laut Gemeinde-
verwaltung in diesem Jahr übertroffen 
werden. Sie rechnet für 2026 mit rund 
240.000 Übernachtungen. „Für uns sind 
das herausragende Ergebnisse“, sagt 
Bürgermeister David Ortmann und er-
klärt: „Wir hatten uns vor etwa zehn 
Jahren ein ambitioniertes Ziel gesetzt. 
Das hieß: 230.000 Übernachtungen bis 
2030.“ Dass dieses Ziel nun bereits 2025 

erreicht wurde und 2026 sogar deutlich 
übertroffen werden könnte, stimmt die 
Verantwortlichen hoffnungsvoll. Laut 
dem 43-Jährigen zahlen sich die professi-
onelle Arbeit in den Reha-Einrichtungen 
sowie die klare Profilierung als Gesund-
heits-, Natur- und Kulturort im Thüringer 
Wald aus.

Laut KUR-Vorstand Thomas Fröhlich „sind 
die vom Sport- und Gesundheitsbad TA-
BBS angebotenen Präventionswochen 
derzeit der absolute Renner. Der Badbe-
trieb bietet seit diesem Jahr als erste und 
einzige Einrichtung Gesundheitswander-
wochen an. Dass diese fast immer ausge-
bucht sind, liegt“, so der KUR-Chef, „an 
der professionellen therapeutischen Be-
gleitung und dem attraktiven Angebot.“

Fröhlich verweist unter anderem darauf, 
dass die Wanderwege, auf denen sich die 
Gäste bewegen, fast ausschließlich vom 
Deutschen Wanderverband prädikatisier-
te Qualitätswanderwege sind.

„Außerdem ist das Bad Tabarzer Ange-
bot im gesamten Bundesgebiet einma-
lig“, ergänzt Bürgermeister David Ort-
mann. „Wer in Bad Tabarz Urlaub macht, 
kann jeden Tag zwei Stunden kostenlos 
das TABBS besuchen und die Thüringer 
Waldbahn ebenfalls kostenfrei nutzen.“ 
Dieses Angebot hat die Gemeinde 2020 
als deutschlandweit erste Kommune im 
Kurbeitrag inkludiert.

Zwischen 2019 und 2025 stieg die Zahl 
der Übernachtungen um rund 30.000.

Bad Tabarz beeindruckt Ostbeauftragte

Bad Tabarz steuert neuen Übernachtungsrekord an
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